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Kinder, ab in den Matsch!
Schaffranka plant Hindernislauf für Youngster / „Kids-Mudder“ am 28. Juli 2019

MÖHNESEE � Kinder, die dreck-
verkrustet nach Hause kommen,
das ist für viele Eltern kein Spaß.
Doch Ingo Schaffranka, heimi-
scher Sportevent-Ausrichter,
will gleich mehrere hundert Kin-
der durch Matsch, Schlamm,
Pfützen und sonstige Hindernis-
se locken. Geplant ist ein „Kids-
Mudder“, ein Hindernis-Lauf für
Kinder von fünf bis 14 Jahren.
Profitieren soll von diesem Lauf-
Event die Stiftung „Kinder der
Gemeinde Möhnesee“.

„In den letzten Jahren haben
wir die Erfahrung gemacht,
dass immer mehr Kinder und
Jugendliche das Erlebnis Hin-
dernislauf miterleben wol-
len. Der im Rahmen des Lake-
Run Möhnesee implemen-
tierte Kids-Run mit begrenz-

ter Teilnehmerzahl war in
wenigen Tagen ausverkauft“,
sieht Schaffranka ein großes
Potenzial an Teilnehmern.

Ihm schwebt vor, rund um
die Kaserne in Echtrop den
3,5-Kilometer-Kurs zu nut-
zen. Bambinis zwischen fünf
und sechs Jahren sollen einen
Parcours über einen Kilome-
ter überwinden, den sie wahl-
weise mit Eltern oder ande-
ren Begleitpersonen angehen
können. Auch die sieben bis
zehn Jahre alten Kinder dür-
fen sich begleiten lassen, sol-
len eine Runde Spaß haben.
Für die älteren Kids, zwi-
schen 11 und 14, wird es an-
spruchsvoller; zwei Runden
ohne Begleitung sind ge-
plant. Rund 25 Hindernisse
sollen aufgebaut werden –

kind- und altersklassenge-
recht natürlich.

Als Termin steht der 28. Juli
2019 bereits fest. „Wir brau-
chen die Vorlaufzeit, um alle
organisatorischen Vorausset-
zungen zu schaffen, Hinder-
nisse zu bauen und Einladun-
gen zu verschicken“, begrün-
det Schaffranka den langen
Zeitraum zwischen der An-
kündigung und der Durch-
führung.

700 bis 800 Kinder seien das
Ziel für das erste Event, das
natürlich von einem breiten
Rahmenprogramm begleitet
wird. Es sollen Schulen, Kin-
dergärten, Sportvereine und
der Knax-Club der Sparkasse
einbezogen werden.

Ingo Schaffranka hat noch
diverse Ideen im Köcher, die

das Ereignis attraktiver ma-
chen könnten. „Vielleicht
machen wir auch einen
Teamwettbewerb, wo die Zeit
einer gewissen Anzahl an
Kindern addiert wird. Das
könnte für Sportmannschaf-
ten ebenso attraktiv sein wie
für Schulklassen oder Kinder-
gartengruppen“, lässt Schaf-
franka Detailplanungen noch
offen.

Für ein Schmunzeln bei den
Teilnehmern wie Sponsoren
und Gemeindevertretern, de-
nen der Lauf vorgestellt wur-
de, sorgte zum Schluss die
Aussage: „Bei den Sponsoren
will ich noch den „Weißen
Riesen“ ins Boot bekommen.
Da könnten die Eltern das
Waschmittel gleich mit nach
Hause nehmen.“ � fd

SPORTNOTIZ
� SV Welver: Die Alten Herren
treffen sich am Donnerstag
um 6.15 Uhr am Bahnhof in
der Vereinstracht zur ge-
meinsamen Abfahrt ins Trai-
ningslager nach Norderney.

Wilmes: „Das war
ein tolles Erlebnis“
LEICHTATHLETIK Werler bei Länderkampf

WERL � Von der Kinderleicht-
athletik zum Kaderathleten:
Vor wenigen Jahren lief,
hüpfte und sprang Kevin Wil-
mes noch in der U12-Gruppe
der DJK Werl herum. Wäh-
rend diese aktuelle Alters-
klasse in Rumbeck bei einem
spielerischen Sportfest Rang
zwei belegte, feierte der 15-
jährige Ursulinen-Gymnasi-
ast seinen ersten internatio-
nalen Einsatz. Vom Westfäli-
schen Leichtathletikverband
war er zum Länderkampf ge-
gen die Niederlande in Müns-
ter eingeladen worden.

Nachher zeigte er sich be-
geistert. „Das war ein tolles
Erlebnis“, sagte er. Gestartet
war er über 300 Meter Hür-
den, war dort mit seiner 44er-
Zeit aber nicht ganz zufrie-
den. Die Stimmung im Stadi-
on war beeindruckend, wenn
auch die westfälische U16-
Auswahl den 43. Länder-
kampf gegen „Oranje“ verlor.

Im Arnsberger Ortsteil
Rumbeck starteten die U12-
Athleten bei einem Wett-
kampf der Kinder-Leichtath-
letik-Serie. Als Team hatten
sich Mia Vollmer, Finja Dre-

wes, Lea und Pia Meier, Leon
Finn Zimmer, Finn Berger, Ja-
den Morche und Sonja Pfirr-
mann im Fünfsprung, Dreh-
weitwurf, Pendel-Hindernis-
Sprint und Stadioncross zu
beweisen. Gemeinsam mit
dem TuS Voßwinkel landeten
die Werler hinter Gastgeber
TuS Rumbeck auf Rang zwei.

Kevin Wilmes vertrat die DJK in-
ternational. � Foto: DJK Werl

Der U12-Nachwuchs der DJK Werl kam beim spielerischen Sportfest
in Sundern auf den zweiten Platz. � Foto: DJK Werl

Oliver Wendt führt
das Soester Trio an

LEICHTATHLETIK Beim Zehnkampftag in Ahlen

AHLEN � Sie gelten nicht um-
sonst als „Könige der Leicht-
athleten“: Wer an zwei Tagen
zehn Disziplinen absolviert,
braucht nicht nur reichlich
Konzentration und Ausdauer,
sondern auch ein großes
technisches Repertoire. Diese
Erfahrung machte jetzt ein
Mehrkampf-Trio des LAZ
Soest beim Jedermann-Zehn-
kampf in Ahlen.

Während die Konkurrenz
teilweise über niedrigere
Hürden sprintete oder sich
beim Stabhochsprung Unter-
stützung holte, stemmten
Florian Wendt, Oliver Wendt
und Hannes Meeß das kom-
plette Zehnkampf-Pro-
gramm. Erfolgreichster der
drei LAZ-Sportler war Oliver
Wendt mit einer Gesamt-
punktzahl von 4503 Zählern.
Wie bei seinen beiden Ver-
einskollegen war der 100-Me-
ter-Sprint zum Auftakt des
ersten Wettkampf-Tages

gleich seine stärkste der zehn
Disziplinen. Mit leichter Rü-
ckenwind-Unterstützung war
er hier nach 11,88 Sekunden
(675 Punkte) im Ziel. Noch
eine Zehntelsekunde schnel-
ler war Hannes Meeß, er kam
am Ende auf 4145 Punkte.
Florian Wendt sammelte
3452 Zähler, er verpasste eine
bessere Platzierung, weil er
im Hochsprung keinen gülti-
gen Versuch schaffte. � mo
Ergebnisse: Oliver Wendt (100 Meter:
11,88 Sekunden, Weitsprung: 5,31
Meter, Kugelstoßen: 9,20 Meter, Hoch-
sprung: 1,55 Meter, 400 Meter: 56,37
Sekunden, 110 Meter Hürden: 18,17
Sekunden, Diskuswurf: 30,08 Meter,
Stabhochsprung: 2,60 Meter, Speer-
wurf: 28,08 Meter, 1500 Meter:
5:17,01 Minuten) 4503 Punkte; Han-
nes Meeß (11,78 Sekunden, 5,27 Me-
ter, 8,39 Meter, 1,50 Meter, 54,87 Se-
kunden, 20,53 Sekunden, 22,18 Me-
ter, 2,30 Meter, 39,98 Meter, 5:36,08
Minuten) 4145 Punkte; Florian Wendt
(12,48 Sekunden, 5,41 Meter, 9,22 Me-
ter, o.g.V., 57,67 Sekunden, 20,24 Se-
kunden, 20,15 Meter, 2,40 Meter,
23,34 Meter, 5:17,68 Minuten) 3452
Punkte.

Sie starteten beim Zehnkampf (von links): Florian Wendt, Oliver
Wendt und Hannes Meeß. � Foto: LAZ Soest

LAZ-Youngster erfüllen Bedingungen
21 erfolgreiche Aktive beim zweiten Sportabzeichentag der Soester Leichtathleten

SOEST � Bis es die Urkunden
und Anstecknadeln gibt, dau-

ert es noch ein paar Tage,
schon jetzt aber ist klar: Alle

21 Teilnehmer, die jetzt beim
zweiten Sportabzeichentag

des Leichtathletikzentrums
(LAZ) Soest dabei waren, ha-
ben ihr Sportabzeichen ge-
schafft. Am Vormittag stan-
den auf dem Sportplatz am
Soester Schulzentrum zu-
nächst Sprint, Weitsprung,
Ballwurf und der 800-Meter-
Lauf auf dem Programm.
Nach einer Mittagspause ging
es für die Schwimmdiszipli-
nen ins Aquafun.

In den Pausen nutzten au-
ßerdem viele der Soester
Nachwuchssportler die Mög-
lichkeit, einmal in Diszipli-
nen hineinzuschnuppern, die
sonst nicht so häufig auf dem
Trainingsplan stehen. So pro-
bierte sich der LAZ-Nach-
wuchs etwa beim Hürdenlauf
und beim Hammerwerfen
aus. � mo
Die Teilnehmer beim Sportabzeichentag
des LAZ: Nele Aßmus, Amy Hennl, Kai
Bonse, Anna-Lena Göstemeyer, Enya
Schoemaker, Fiona Schoemaker, Nah-
la Lapas, Ben Hettwer, Emma Lam-
pert, Joy Ratajczak, Adrien Hübner,
Merle Wiggeshoff, Paul Pagels, Anto-
nia Böttiger, Ida Westerhoff, Inga Gre-
we, Katja Pugatschow, Lisa Pugat-
schow, Mathilda Tibussek, Nia Ferige,
Emelie Holthoff.

Alle jungen Teilnehmer beim zweiten Sportabzeichentag des LAZ Soest erfüllten die Anforderungen
und erreichten damit das Sportabzeichen. � Foto: Moritz

Werl I startet mit 3:0-Sieg in Bezirksliga-Saison
KEGELN Erste Mannschaft dreht klaren Rückstand noch in Erfolg / Reserve in Herne chancenlos
WERL � Die Kegelfreunde
Werl I starteten erfolgreich in
die neue Saison. Der Bezirks-
ligist feierte einen Heimsieg.
Eine Auswärtsniederlage gab
es für die zweite Mannschaft.

Am ersten Spieltag empfing
die erste Herrenmannschaft
den KV Iserlohn II. Die Gäste
starteten stark gegen Rene
Comblain und Vincenz Root,
die im ersten Block für die
Werler an den Start gingen.
Mit Ergebnissen von 701
(Comblain) und 698 Holz
(Root) mussten die Kegel-
freunde Werl einen Rück-
stand von 71 Holz einstecken.

Im zweiten Block gingen für
Werl Simon Böhle und Daniel
Sprenger an den Start. Simon
Böhle erzielte trotz einiger

Unkonzentriertheiten ein or-
dentliches Ergebnis mit 710
Holz. Daniel Sprenger erziel-
te starke 851 Holz. Die Gäste
aus Iserlohn konnten hier
nicht mithalten, sodass das
Spiel zugunsten der Werler
gedreht war. Am Ende hieß es
3:0 für die Marienstädter
(2960:2825). Am nächsten
Sonntag reist die erste Mann-
schaft zum Auswärtsspiel
zum VSK Herne III, der am
ersten Spieltag klar verlor.

Daniel Sprenger mit
sehr guter Leistung

Daniel Sprenger ist mit sei-
ner Leistung im Moment der
mit Abstand führende Spieler
der Bezirksliga nach den

Holzzahlen.
Die zweite Mannschaft

(Kreisliga) musste bei VSK
Herne IV antreten. Dort gab
es für die Schwarz-Weißen
nichts zu holen – 0:3. Heraus-
ragender Spieler auf Werler
Seite war Simon Böhle mit
772 Holz. Damit steht der
junge Werler im Moment auf
dem zweiten Platz der
Schnittliste der Kreisliga.
Dies reichte jedoch nicht für
einen Auswärtspunkt. Am
Ende ging das Spiel 3:0 und
2776:2422 für Herne aus.

Weiter spielten für die Wer-
ler Reserve Werner Berlin
(654 Holz), Thorben Junker
(606) und Andreas Frölich
(390, musste verletzungsbe-
dingt aufgeben).

KREIS SOEST �  Der Kreissport-
bund (KSB) Soest richtet am
Mittwoch, 29. September, die
Übungsleiter C-Fortbildung
„Kreativer Kindertanz: Von
der Idee bis zur Aufführung“
in Lipperode aus. Die Fortbil-
dung richtet sich an Erzieher,
Lehrer und Übungsleiter. An-
hand eines Märchens oder ei-
ner Geschichte wird mit krea-
tiven Methoden und kindge-
rechter Musik eine Choreo-
grafie für Kinder im Alter von
vier bis sechs Jahren und von
sieben bis neun Jahren entwi-
ckelt.

Zudem wird sich mit der
Frage beschäftigt, wie sich
aus einer solchen Choreogra-
fie eine Vorführung entwi-
ckeln lässt. Dabei werden
auch moderne Tanztechni-
ken und Übungen vermittelt,
die Kraft, Flexibilität, schnel-
les Reaktionsvermögen und
Präsenz für die Bühne trainie-
ren.

Informationen beim KSB Soest
unter 02921 3193151. Anmel-
dungen unter www.ksb-soest.de.

Kreativer
Kindertanz
beim KSB

Versammlung der
Soester Sportler

SOEST � Der Stadtsportver-
band Soest lädt zu seiner Jah-
reshauptversammlung ein.
Beginn ist am Mittwoch, 12.
September, um 19.30 Uhr im
Vereinsheim am Ardey. Zur
Wahl stehen der 1. Vorsitzen-
de, die Geschäftsführerin, die
Kassenwartin, der Sportwart
und der Jugendwart. Zudem
geht es um die Vorstellung
der Pläne für die Neugestal-
tung von Spiel- und Sportflä-
chen.

Bezirksliga Westfalen 6
DSC Wanne-Eickel – SK Meinerzhagen 2 2:1
KF SW Werl 1 – KV Iserlohn 2 3:0
KV Dortmund 3 – VSK Herne 39 3:0
Jahn Lüdenscheid – TG Kla.-Geisweid 3 2:1

Sp S N HolzØ Punkte EWP
1 KV Dortmund 3  1 1 0 2888,0 3 24
2 KF SW Werl 1  1 1 0 2960,0 3 23
3 DSC Wanne-Eickel 3 1 1 0 3007,0 2 20
4 TuS Jahn Lüdenscheid  1 1 0 2622,0 2 20
5 SK Meinerzhagen 2 1 0 1 2860,0 1 16
6 TG Kla.-Geisweid 3 1 0 1 2539,0 1 16
7 KV Iserlohn 2 1 0 1 2825,0 0 13
8 VSK Herne 39 3 1 0 1 2680,0 0 12

Kreisliga Westfalen 4
SU Annen 5 – Union Gelsenkirchen 3 0:3
SKG Wattenscheid 4 – SV GEA Happel 1 3:0
VSK Herne 39 4 – P KF SW Werl 2 3:0

1 Union Gelsenkirchen 3 1 1 0 3185,0 3 26
2 SKG Wattenscheid 4 1 1 0 2897,0 3 24
3 VSK Herne 39 4 1 1 0 2776,0 3 22
4 KF SW Werl 2 1 0 1 2422,0 0 14
5 SV GEA Happel 1 1 0 1 2697,0 0 12
6 SU Annen 5 1 0 1 2496,0 0 10

SPORTKEGELN
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BKV-Kegeln
Pokalhalbfinale bis zum 1. Oktober
JVA Werl II – KG Wickede I
JVA Werl I – TuS Unna Süd

54,5 Kilometer
in sechs Stunden

BOTTROP � Henrik Klingel-
mann von Marathon Soest
startete in Bottrop beim 3. Ul-
tra-Lauffestival im Rahmen
des Sechs-Stunden-Laufs. Ei-
nen 1258 Meter langen Rund-
kurs, gelegen am Fuße des Te-
traeder, galt es in sechs Stun-
den so oft wie möglich zu
durchlaufen. Nach Ablauf der
sechs Stunden landete Hen-
rik Klingelmann auf Platz
fünf in der Gesamtwertung
und Platz drei in der AK M45
mit einer Laufleistung von
54,5 Kilometern.

Henrik Klingelmann von Mara-
thon Soest. � Foto: M. Soest

„Kids-Mudder“ ist der Name des neuen Hindernislaufes, der speziell für Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre kreiert wurde. Gestern stellte
Ingo Schaffranka (links) die Idee Sponsoren sowie Möhneseer Gemeindevertretern auf dem Kasernengelände in Echtrop vor. Stattfinden
soll das Event am 28. Juli 2019. � Foto: Düser
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